
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Rufen Sie uns an! 

Wir beraten Sie gerne!

Malteser Hilfsdienst e.V.
 Karlstraße 3
 40764 Langenfeld Rhld.

 +49 (0)2173 / 8 11 88
 +49 (0)2173 / 399 19 - 91
	 jasmin.ottow@malteser.org
	 www.malteser-langenfeld.de

Der Malteser Hilfsdienst e.V. unterstützt an 
Demenz erkrankte Menschen und ihre Ange-
hörigen in einem Entlastungscafé, dem Café 
Malta und zu Hause.

Das Café Malta ist ein Ort der Begegnung und 
eine Anlaufstelle für demenziell veränderte Men-
schen und deren Angehörige.
In	ungezwungener	Atmosphäre	haben	Menschen	
mit	Demenz	die	Möglichkeit	stundenweise	ihre	
Freizeit	gut	umsorgt	durch	speziell	geschulte	
Demenzbegleiter	zu	verbringen.
Pflegende	Angehörige	finden	in	dieser	Zeit	Ent-
lastung,	können	sich	ein	wenig	von	der	anstren-
genden	Pflege	erholen.	Sie	haben	„Sorgenfrei“	
und	können	entspannen.
Ehrenamtliche	des	Malteser	Hilfsdienstes	besu-
chen	Menschen	mit	Demenz	auch	zu	Hause	und	
verbringen	Zeit	mit	ihnen.	Gemeinsam	gehen	
sie	dann	zum	Beispiel	spazieren,	stöbern	in	alten	
Fotoalben,	hören	Musik,	spielen	Karten	oder	
Brettspiele.	

Malteser	Ausbildung	
Langenfeld
Basisqualifikation Herbst 2021Veranstaltungsort:

„Villa	Malta“	/	Soziale	Dienste
Cafe Malta
Industriestraße 88
40764 Langenfeld

Kontakt & Anmeldung:
Jasmin	Ottow
 02173 8 11 88
	 demenz.langenfeld@malteser.org

Weitere Infos:
	 www.malteser-langenfeld.de

über	„Navigation“:
	 Leben	im	Alter
	 Basisqualifikation	gemäß	AnFöVo



Basisqualifizierung Alle Termine im Überblick

● Grundlagen	der	Sozialen	Pflegeversicherung
	 (SGB	XI)	

● das	zweites	Pflegestärkungsgesetz	(PSG	II)

● Schweigepflicht

● Datenschutz

● Charta der Rechte von hilfe- und
	 pflegebedürftigen	Menschen

● Methoden	des	Selbstmanagements	und
	 der	Reflexionskompetenz

● Möglichkeiten der Kommunikation und
	 Konfliktlösung

● Grundkenntnisse	der	Ersten	Hilfe
 (kein Lehrgang)

Begleiten von Menschen mit Pflegebedarf und/
oder eingeschränkter Alltagskompetenz (gemäß 
Anerkennungs- und Förderungsverordnung)

Helfen lernen bei den Maltesern:
Schnell reagieren und richtig handeln.

Kurstermine
24.	September	2021,	18:00	–	21:15	Uhr	(4UE)
25.	September	2021,	9:00	–	17:00	Uhr	(9UE)
26.	September	2021,	9:00	–	17:00	Uhr	(9UE)

09.	Oktober	2021,	9:00	–	17:00	Uhr	(9UE)
10.	Oktober	2021,	9:00	–	17:00	Uhr	(9UE)

Kursgebühr
180,-	EUR

Jeder Teilnehmer/Teilnehmerin erhält einen Ord-
ner mit den Kursinhalten. 
Für	Snacks	und	Getränke	ist	gesorgt.	An	den	
langen	Kurstagen	ist	neben	einigen	kurzen	Pausen	
mind.	1	Stunde	Mittagspause	geplant.	

Für	angehende	Ehrenamtler/innen,	die	sich	im	De-
menzdienst der Malteser in Langenfeld engagieren 
möchten,	ist	der	Kurs	kostenlos.	Pflegende	Ange-
hörige	können	die	Kosten	ggf.	von	der	Pflegekasse	
erstattet	bekommen.	
Bitte	erkundigen	Sie	sich	vorab.

Kursleitung & Referentin
Jasmin	Ottow
Koordinatorin Demenzdienste, 
examinierte	Krankenschwester

Weitere Inhalte der Schulung sind: 

Ziel	der	Ausbildung	ist	es,	betroffenen	Angehö-
rigen,	interessierten	ehrenamtlich	Tätigen	sowie	
Fachpersonal	einen	Zugang	zu	pflegebedürftigen	
Menschen	und	Menschen	mit	krankheitsbeding-
ten	Einschränkungen	aufzuzeigen	und	den	alltäg-
lichen	Umgang	mit	ihnen	zu	erleichtern.

Die	Basisqualifikation	des	Malteser	Hilfsdienstes	
wird	in	Form	eines	kombinierten	Wochenend-	
und	Abendkurses	angeboten.	Geplant	wird	der	
Kurs	als	Präsenzveranstaltung.	Sollten	wegen	der	
Coronapandemie	Präsenzveranstaltungen	nicht	
möglich	sein,	wird	der	Kurs	online	stattfinden.	
Die	Teilnahme	an	allen	Unterrichtseinheiten	ist	
verpflichtend,	um	das	Zertifikat	zu	erhalten.

Kursinhalte
In	40	Unterrichtseinheiten	a	45	Minuten	lernen	
die	Teilnehmer	pflegebedürftige	Menschen	und	
Menschen	mit	krankheitsbedingten	Einschrän-
kungen,	insbesondere	mit	Demenz	zu	verstehen	
und	zu	begleiten.	Die	Qualifizierung	erfolgt,	für	
den	Umgang	mit	Demenz,	gezielt	und	praxisnah	
nach	dem	schwedischen	Silviahemmet-Konzept.	
Das	Angebot	vermittelt	Kenntnisse	und	Metho-
den,	die	es	ermöglichen	eingeschränkte,	pflegebe-
dürftige und demenziell veränderte Menschen in 
ihrer	Selbstständigkeit	und	in	ihrem	Denken	und	
Handeln	individuell	zu	fördern.	Schwerpunkte	der	
Ausbildung	sind	unter	anderem	Biographiearbeit,	
Verhaltensweisen	im	Umgang,	Beschäftigungs-
angebote,	sowie	die	Lehre	von	Krankheits-	und	
Behinderungsbildern.	


